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die in Abständen extern befüllt werden (beim Allmende-Kontor 
bedeutet das: fast tägliche Füllung mit Brunnenwasser aus 
einem entfernteren Hydranten). Solche Situationen erhöhen 

der Tröpfchenbewässerung erfüllt wird.

 
Tröpfchenbewässerung ist eine Bewässerungstechnik, mit der 

-

werden.
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Vorteile
Verdunstungsverlust wird minimiert

nicht gefördert)
Nährstoffe können direkt über das System verabreicht werden

-
tung – dann aber mit vorgeschaltetem Druckminderer – oder 
auch einer Zisterne mit angeschlossener Pumpe. Im Folgenden 

-

anderen mit 16mm-Rohren mit Tropfern (Rainbird®). Der 

das andere System, die sich ansonsten aber sehr ähnlich sind. 
Jeder Bewässerungsstrang lässt sich separat öffnen und schlie-

pro Tag) „halbautomatisch“ erfolgen kann. 



Filter, Verteilerrohren und Tropfschläuchen. Da das System 

stehen und so positioniert werden, dass eine materialsparende 
Leitungsführung ermöglicht wird.
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1. Arbeitsschritt: Aus den Paletten und den Querverstrebun-
-

wichtig ist dabei, dass das Podest das Gesamtgewicht tragen 
kann und der Behälter gegen Verrutschen gut gesichert wird 
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2 Bretter als Querverstrebung

Akkuschrauber mit passendem Bit

2. Arbeitsschritt: 
den Bewässerungskreislauf  angeschlossen, der das Verschläm-

Ende des jeweiligen Systems verhindert.

-
laufverteilung

Schlauch
Anschlussstück



-
rungskreisläufe angeschlossen werden)
Verteilerrohr 16 mm
Kugelhahn 16 mm
Schlauchschellen
Akkuschrauber mit Lochbohrer
scharfes Messer/Gartenschere

3. Arbeitsschritt: Mit dem Lochbohrer 

Hahns in die dafür vorgesehene Stelle in 
die Tonne gebohrt und dieser mittels des 
integrierten Gewindes eingedreht. Der 
Filter wird nun mit Hilfe des Schlauchs 
und der Verbindungsstücke an den Hahn 
angeschlossen. Ein T-Stück unterhalb 
des Filters teilt die Anschlussleitung in 

Kugelhähne ist ein separates Schalten der 
Kreise möglich. Nun können die eigent-
lichen Bewässerungsleitungen für die 
beiden Stränge angeschlossen werden.

Locheisen
scharfes Messer/Schere

Materialbedarf  Bewässerung Verteilerrohre
Verbinder von Schlauchkupplung 
auf  1-Zoll-Gewinde
PE-Rohr 16 mm
div. Verbindungsstücke 16 mm

Endverschluss 16 mm



4. Arbeitsschritt: Das PE-Rohr wird 
an den Verteiler angeschlossen und 
verlegt. Dann werden die Tropfrohre 
mit den Verbindern aufgesteckt und 
in Bögen so im Beet verlegt, dass alle 

Abstand eingebauten Tropfer die 

Tropfrohr wird mit Leitungshaltern in 
der Erde befestigt, die Enden mit einem 
Verschluss abgeklemmt.

Materialbedarf  Bewässerung mit Neta-

Verbinder 8 mm x 8 mm

Tropferabstand 30 cm
Endverschluss 8 mm
Leitungshalter

5. Arbeitsschritt: -
teilerrohr wird im Beet verlegt und mit 
Erdspießen befestigt. Mit dem Lochei-
sen werden entsprechend dem jeweili-
gen Bedarf  an Tropfern Löcher in das 
Verteilerrohr gestochen und die Tropfer 
angesteckt. Das Ende wird mit einem 
Verschluss abgeklemmt.

Materialbedarf  mit RainBird® Tropfrohr
Verteilerrohr RainBird® 16 mm
Erdspieße für Tropfrohr 16 mm
Endverschluss 16 mm

 Tropfer 4 l/h
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 einschließlich Regentonne.

-


